[image: ]Biodiversität und Digitalisierung im Bio-Landbau 
Wo stehen wir und wohin geht die Reise? 
Ein Bildungsangebot für Erde & Saat Mitglieder und alle Interessierten 
zum Kennenlernen, vernetzen und informieren. 

Erde & Saat Wintertagungen 2024 in OÖ & NÖ 
[bookmark: _GoBack]am Sa., 13.01.2024 im Gasthaus Stockinger, Ritzlhofstrasse 63-65, 4052 Ansfelden und 
am Sa., 20.01.2024 im Cityhotel Design & Classic, Völklplatz 1, 3100 St. Pölten,
jeweils 09.00 bis 17.00 Uhr 

Zum Schwerpunktthema Biodiversität haben wir in NÖ den Ökologen und Wissenschafter des Jahres 2022 Franz Essl (Professor an der Universität Wien) geladen – Als Experte referiert er über Artenvielfalt und Landwirtschaft. In OÖ freuen wir uns über Stefan Reifeltshammer (Amt der Oö. Landesregierung), welcher sich in seiner Tätigkeit und im Vortrag mit dem Thema Biodiversität und Naturschutzförderungen auseinandersetzt.  Harald Komposch (Ingenieurbüro für Biologie) wird uns an beiden Veranstaltungstagen unterstützen und die ÖPUL-Maßnahmen „Naturschutz“ (NAT) und „Ergebnisorientierte Bewirtschaftung“ (EBW) vorstellen, deren Grundprinzipien vergleichen und über ihre Wirksamkeit für den Erhalt einer biodiversen Land(wirt)schaft sprechen.

Am Nachmittag widmen wir uns dem Thema Digitalisierung in der Landwirtschaft und begrüßen dazu Fabian Butzenlechner & Michael Himmelfreundpointner von der Innovation Farm der HBLFA Francisco Josephinum sowie Gregor Witzmann (Geschäftsführer der Farm-ING Smart Farm Equipment GmbH). Besonders freut uns, dass dazu auch Landwirte Ihre Erfahrungen aus der Praxis weitergeben werden. 

Eine Anrechnung von Weiterbildungsstunden für die ÖPUL 23-27 für die Maßnahme biologische Wirtschaftsweise ist möglich. Es werden 2 h für die ÖPUL 2023-Maßnahme „Biologische Wirtschaftsweise“ und 2 h für die ÖPUL 2023-Maßname „Biologische Wirtschaftsweise – Biodiversität“ für die ganztägige Veranstaltung angerechnet. Die Anrechnung und Ausstellung der Zertifikate wird vom Bioverband Erde & Saat durchgeführt, eine Teilnehmerliste liegt am Veranstaltungsort auf. 

Tagungsgebühr pro Tag inkl. gemeinsames Mittagessen: 
	für Erde & Saat Mitglieder & Fördermitglieder € 60,--/ Tag
	für Nicht-Mitglieder € 80,--/ Tag
	für Schüler und Studierende € 35,-- / Tag

Anmeldung und Rückfragen: Bitte um verbindliche Anmeldung bis 08. Jänner 2024 per E-Mail an kontakt@erde-saat.at oder per SMS / WhatsApp an 0664 / 24 35 560. Wir haben ein abwechslungsreiches Programm zusammengestellt und freuen uns auf eure Teilnahme! 



Zu den Referenten & Vorträgen: 
Franz Essl ist assoziierter Professor und Biodiversitätsforscher am Department für Botanik und Biodiversitätsforschung der Universität Wien. Er gilt als führender Experte in der Biodiversitäts-Forschung und in den vergangenen Jahren findet sich sein Name durchgehend in der Liste der meistzitierten Wissenschafter*innen weltweit. Darüber hinaus ist er im Leitungsteam des österreichischen Biodiversitätsrats tätig. Franz Essl wurde 2022 zum „Wissenschafter des Jahres“ in Österreich ernannt. Er zeigt uns auf, wie Landwirtschaft und Artenvielfalt zusammenspielen. 
Stefan Reifeltshammer studierte Landschaftsplanung und Landschaftspflege an der Universität für Bodenkultur mit Diplomarbeit zu Handlungsfreiräumen im bäuerlichen Wirtschaften. Danach folgte ein Doktorat der Bodenkultur mit Dissertation zum historischen und aktuellen Weinbau in Oberösterreich. Seit 2008 ist er beim Amt der oö. Landesregierung: Geschäftsstellenleiter des Oö. Landschaftsentwicklungsfonds und seit 2023 Amt der oö. Landesregierung im Bereich Naturschutzförderungen. Seine Interessensschwerpunkte: Naturschutz, Kulturlandschaftsforschung, Landnutzungsgeschichte und Ökologie. Dies wird auch in seinem Vortrag sichtbar.  
Harald Komposch absolvierte das Studium der Biologie und Ökologie mit einer Diplomarbeit über Flechten. Nach weiteren sechs Jahren Studium an tropischen Flechten in Venezuela fand er seine handwerkliche Bestimmung als Mitgründer eines Technischen Büros für Biologie in Graz. In diesem Metier arbeite er nun seit 2002 als selbständiger Biologe, wobei ihn die ÖPUL-Naturschutz-Kartierungen bereits 2005 in ihren Bann zogen. 2022 übernahm er die Projektleitung der ÖPUL-Naturschutzkartierungen in der Steiermark und gemeinsam mit den KartiererInnen wird versucht das Optimum für die Natur und deren ErhalterInnen zu erreichen.
Gregor Witzmann ist Geschäftsführer der Farm-ING Smart Farm Equipment GmbH sowie Gastlektor an der FH OÖ Campus Steyr im Studiengang Agrarmanagement & -Innovationen. Er blickt auf zahlreiche Jahre im Ausland zurück. In seinem Vortrag gibt er uns einen Einblick in die Automatisierung & Robotik – wo stehen wir (wirklich)!  
Fabian Butzenlechner & Michael Himmelfreundpointner sind an der Innovation Farm der HBLFA Franciso Jesephinum beschäftigt und referieren über die neuesten Möglichkeiten der Digitalisierung. Dabei sind die Chancen und Möglichkeiten der Digitalisierung im Biolandbau von besonderer Bedeutung. Der Vortrag beschäftigt sich mit verschiedenen Kultivierungstechniken und deren Potentialen, bzw. Einsatzgrenzen wie z.B. Unkrautmanagement auf Bio-Ackerflächen, Arbeiten mit Satellitendaten, Helferlein in der Erntetechnik oder Ampferbekämpfung uvm. 
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